
Liebe Eltern, 

ich schreibe heute erneut zum Thema Unterrichtsausfall und es ist eine längere Mail 
geworden. Ich gehe zunächst auf die Problematik ein, die der Schulleitung vom Vorstand 
der Schulpflegschaft vorgetragen wurde. Anschließend schildere ich Ihnen 
die Maßnahmen, mit denen wir im zweiten Halbjahr Unterrichtsausfall verringern wollen 
und am Ende schließe mit einer dringenden Bitte an Sie. 

Zur Problematik: 

Seit Ende November hat sich der Unterrichtsausfall (s. auch Elternmail Nr. 5) verstärkt. 
Das Sibi war genauso betroffen von der großen allgemeinen Krankheitswelle wie alle 
anderen Betriebe. Es fehlten in hoher Zahl Lehrerinnen und Lehrer sowie zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler. Man muss sagen, dass die Schule sich im Dezember in einer 
Krise befand, der geregelte Unterrichtsbetrieb ließ sich trotz des großen Einsatzes der 
Lehrerinnen und Lehrer nicht durchgehend aufrechterhalten. 

Gleichzeitig wurde im Dezember und im Januar vom Vorstand der Schulpflegschaft 
vermittelt, dass bei Eltern der Eindruck entstanden sei, dass sowohl von Seiten der 
Schulleitung als auch seitens des Kollegiums mit der Unterrichtszeit in einzelnen Stunden 
fahrlässig umgegangen wurde (Glatteistag ohne Distanzunterricht, Filme ohne 
Unterrichtsbezug, zwei Tage Zeugniskonferenzen, ein weiterer Pädagogischer Tag). 

Ich versichere Ihnen, dass der oben genannte Eindruck nicht der Wahrheit entspricht. Die 
zwei Tage Zeugniskonferenzen waren pädagogisch zwingend nötig. Mir ist keine Schule 
bekannt, in der alle bestehenden Klassen aufgrund äußerer Umstände neu aufgeteilt 
werden mussten – und diese Herausforderung haben Kollegium, Schülerinnen und 
Schüler bislang hervorragend gemeistert. Dahinter stecken eben auch viele pädagogische 
Gespräche und deswegen brauchten wir die verlängerte Konferenzzeit. 

Zu den Maßnahmen: 

Das Kollegium hat in der jüngsten Lehrerkonferenz am 23.01.23 ein Bündel an 
Maßnahmen festgelegt, um im weiteren Verlauf des Schuljahres Unterrichtsausfall zu 
verringern (sofern das in unserer Hand liegt, ich verweise noch einmal auf die Elternmail 
Nr. 5): 

• Einsatz von pädagogischem Material in Vertretungsstunden, für die die erkrankte 
Lehrperson keine Aufgaben stellen kann. Dazu wurde Material erstellt, der in allen 
SI-Klassen eingesetzt werden kann; 

• Fachvertretung, wenn eine Lehrperson länger als 14 Tage fehlt, mindestens in 
einer der Stunden einer Lerngruppe; 

• Zum Schuljahresende einen Ganztag Zeugniskonferenzen (plus einen Nachmittag). 
Dies betrifft den 15.6., an diesem Tag wird also Unterricht stattfinden. 

• Keinen weiteren Pädagogischen Tag in diesem Schuljahr; 
• Exkursionssperre für alle Stufen ab Ostern (es sei denn, eine Exkursion ist im 

Lehrplan 	vorgeschrieben). Exkursionen sind ein wichtiger Beitrag zum fachlichen 
und sozialen Lernen unserer Schülerinnen und Schüler. Allerdings ist dieses 
Schuljahr besonders kurz und der Zeitraum nach Ostern voller Prüfungen, 



Klassenarbeiten und Klausuren. Daher dient diese Maßnahme der Sicherung der 
geordneten Schulorganisation. 

• An Weiberfastnacht gibt es Kurzstunden, Unterrichtsende ist dann nach vier 
Stunden um 11:45 Uhr, in der Sekundarstufe I maximal eine Karnevalsfeier, 
ansonsten in allen Stufen normaler Unterricht. Das Zeitraster finden Sie unten. 

Eine Bitte: 

Und nun zu meiner abschließenden Bitte. Der Vorstand der Schulpflegschaft hat uns den 
Tenor verschiedener Emails vorgetragen und auch manche Einzelheiten zitiert. Wir 
wissen aber nicht, um welche Klassen oder Stunden es konkret geht. Die Kritik trifft das 
gesamte Lehrerkollegium pauschal – und damit auch alle hoch engagierten Kolleginnen 
und Kollegen, die die Qualität unserer Schule ausmachen! 

Wir schauen am Sibi auf eine lange Tradition von hervorragender Zusammenarbeit 
zwischen Kollegium, Elternschaft und Schülerschaft zurück - und das soll auch so bleiben. 
Ich lade Sie ein, sich bei Schwierigkeiten auf dem kürzest möglichen Weg direkt an die 
betroffene Lehrperson oder an die Klassenleitung zu wenden, das ist der richtige Weg, 
Probleme direkt und unmittelbar zu klären. Wenn Probleme damit nicht geklärt werden 
können, können Sie sich gerne auch an mich wenden (schulleitung@sibi.badhonnef.de) 
oder an die Schulpflegschaft (oder an beide). 

Ich weiß, dass Probleme nicht kleiner werden, wenn man sie unter den Teppich kehrt und 
ich wünsche mir eine offene, vertrauensvolle Kommunikation am Sibi, auch und gerade 
um Konflikte zu lösen! 

Mit herzlichem Gruß 

Dr. Stefanie Lamsfuß-Schenk 

	 

Zeitraster Kurzstunden an 
Weiberfastnacht 

	 

  
 

Stunde    
1 7:55-8:45 
2 8:50-9:40 

Pause 9:40-10:00 
3 10:00-10:50 
4 10:55-11:45 


